
Seite 1 von 3 
 

 

Tipps zur sorgenfreien Nutzung 
Willkommen an Bord des MRS Duo-Packrafts 

von Paddelspass. 

Damit Ihr von Anfang an vollen „Paddelspass“ 

mit unserem Leihboot habt, hier Hinweise zu 

Aufbau, Nutzung und Abbau. 

 

Wie wird das Packraft aufgebaut? Ganz einfach, das Aufblasen des Bootes erfolgt mit dem 

mitgelieferten Nylonsack, dem „Blasesack“, mit dem die Luft ins Boot gedrückt wird: 

1. Das Boot auspacken, entfalten und das Ventil komplett abschrauben. 

 

     2. Blasesack direkt am Boot anschrauben.  
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3. Luft „einfangen“. Öffnung in den Wind halten oder kräftig in den Sack pusten oder den 

geöffneten Sack von unten nach oben schnell hochziehen (auf verdrehte Öffnung achten). 

4. Blasesack schnell (!) schließen (Stäbe verdrehen, zuhalten). 

5. Luft auspressen und den Vorgang wiederholen bis das Boot vollständig gefüllt ist. 

 

6. Blasesack nun wieder vom Boot abschrauben. 

7. Ventil möglichst schnell einschrauben. (Luftverlust) 

8. Nun noch die Süllränder einbringen. Dazu öffnet Ihr 

die Reißverschlüsse rechts und links am Cockpit. Dann 

schiebt Ihr gefühlvoll die hellen vorgeformten 

Kunststoffteile vorne und hinten in die 

Süllrandaufnahmen. Danach nehmt Ihr die beiden 

ebenfalls vorgeformten schwarzen GfK-Teile und 

verbindet diese jeweils mit den hellen Kunststoffteilen 

durch zusammenstecken. Reißverschlüsse jetzt schließen.   

9. Restlichen Druck per Handpumpe (Rückschlagventil) aufbauen bis das Boot prall gefüllt 

ist. Ventilkappe schließen. 

10. Sitze und Lehnen nun noch per Lunge mit dem Mund aufpumpen (Mundstücke werden 

von uns selbstverständlich nach jedem Gebrauch desinfiziert). Wenn Sitzfläche oder Lehne 

voll sind, die Ventilkappe im Uhrzeigersinn schnell schließen.  

HINWEIS: Bei kaltem Wasser muss je nach Lufttemperatur das Boot ggf. nachgepumpt 

werden, da kühlere Luft sich zusammenzieht. 

Alles für die Tour nicht benötigte Material und Eure persönlichen Dinge (z.B. Handy, Proviant) 

in den wasserdichten Rucksack packen. Diesen verschließen und aufs Bootsverdeck vorne 

legen und mit den beiden Expandern auf dem Boot sichern. Dazu in die am Boot 

vorhandenen Ösen die Karabiner der Expander einhaken. 

Fertig! Paddel zusammenbauen, ggf. Spritzdecken anlegen und los geht’s!  
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An den Sitzen und Lehnen die Ventilkappen gegen den Uhrzeigersinn öffnen, damit die Luft 
entweichen kann. Expander entfernen.    
 
Das Befüllventil komplett abschrauben, damit die Luft entweichen kann.  
 
Jetzt wieder die Reißverschlüsse im Cockpit öffnen. Die schwarzen GfK-Teile vorsichtig von 
den hellen Kunststoffteilen trennen. Dann alle 4 Element pro Cockpit entfernen. 
Reißverschlüsse schließen. 
 
Das TrekRaft lässt sich nun entweder falten (flach auslegen, längs jeweils vom Rand nach 
innen schlagen und dann nochmals aufeinander – dann von einer Seite in Größe des 
Packsackes falten) oder auch zusammenrollen.  
 
Falten und Rollen immer in Richtung des Ventils, damit die Luft herausgepresst wird. Auch 
beim Zusammenrollen erst die Seiten nach innen schlagen.  
 
Paddel und das Kleinmaterial zusammenlegen und alles zusammen ab in den Rucksack. 
Solltet Ihr mangels Übung Boot und Zubehör nicht mehr perfekt unterbringen, einfach so gut 
wie möglich verstauen.  
 
Wir checken sowieso nochmals alles bei Rückgabe und machen das dann gerne für Euch.  
 

 

Allgemein zu beachtende Hinweise  

 
Wenn das Boot Sonnenstrahlung ausgesetzt ist, prüft von Zeit zu Zeit den Druck in den 
Luftschläuchen. Luft dehnt sich bei Erwärmung aus. Verhindert deswegen, dass durch 
Sonneneinstrahlung (Erwärmung) ein zu hoher Druck im Schlauch entsteht und lasst bei 
Bedarf etwas Luft ab.  
 
Setzt Euch erst ins Boot, wenn dieses komplett im Wasser ist und nicht mehr zu stark am 
Grund aufsetzt.  

 
 
Sicherheit  

Tragt eine Schwimmweste/ggf. Helm, wenn Ihr mit dem Boot auf dem Wasser seid.  

Nehmt Euch vor raschen Witterungsänderungen in Acht.  

Unterschätzt bitte nicht die generellen Gefahren des Wassersports.  

 

 

 


